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1. Handelsname
Hobby Line Klarlack seidenmatt - Spray Art.-Nr. 830 150, 150 mi
Art.-Nr. 830 300, 300 ml

Firmenbezeichnung

C. KREUL GmbH & Co. KG
Carl-Kreul-Strasse 2

D - 91352 Hallerndorf

Auskunftsgebender Bereich / Telefon
Labor / Tel.: 09545 / 925-415
Fax: 09545 / 925-401

Notfallauskunft #
Labor / Tel.: 09545 / 925-400
Fax: 09545 / 925-401

2. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
Chemische Charakterisierung
Zusammensetzung von Kunstharzen und Losemittel, unpigmentiert.
Gefahrliche Inhaltstoffe
20 - 40 Gehalt-% Dimethylether
CAS-Nr. : 115-10-6 INDEX-Nr. : 603-019-00-8 EG-Nr. : 204-065-8
Gefahrensymbol: F* R-Satze: 12
20 - 40 Gehalt-% Propan-2-ol
CAS-Nr. : 67-63-0 INDEX-Nr. : 603-117-00-0 EG-Nr. : 200-661-7
Gefahrensymbol: F, Xi R-Satze: 11-36-67
10 - 20 Gehalt-% Naphtha (Erddl), hydrodesulfurierte schwere
CAS-Nr. : 64742-82-1 INDEX-Nr. : 649-330-00-2 EG-Nr. : 265-185-4
Gefahrensymbol: Xn, N R-Satze: 10-51/53-65-66-67
5 - 10 Gehalt-% Butan-1-ol
CAS-Nr. : 71-36-3 INDEX-Nr. : 603-004-00-6 EG-Nr. : 200-751-6
Gefahrensymbol: Xn R-Satze: 10-22-37/38-41-67
(Klartexte der R-Satze und weitere Erlauterungen siehe unter Abschnitt 15 und 16)

3. Mogliche Gefahren
Besondere Gefahrenhinweise fiir Mensch
Reizend. Reizt die Augen. Dampfe kénnen Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Besondere Gefahrenhinweise fiir die Umwelt
Schéadlich fur Wasserorganismen, kann in Gewasser langerfristig schadliche Wirkungen haben.
Nicht in Grundwasser und Kanalisation gelangen lassen.
Brand- und Explosionsschutz, allgemeine Hinweise
Hochentzlindlich. Flissigkeit kann bei erhéhter Temperatur verdunsten und ziindfahige Gemische
bei oder oberhalb des Flammpunktes bilden. Gefahr elektrostatischer Aufladung. Produkt kann
sich statisch aufladen, was zu einer ziindfahigen elektrischen Entladung flihren kann.

4. Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise
Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen
Ist Atmung unregelmafig oder Atemstillstand eingetreten, kinstliche Beatmung vornehmen.
Betroffenen ruhigstellen und sofort fir arztliche Weiterbehandlung sorgen.
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Nach Hautkontakt
Beschmutze, getrankte Kleidung ausziehen. Vor Wiederbenutzung reinigen. Benetzte Haut mit
reichlich Wasser und Seife reinigen.

Nach Augenkontakt

Kontaktlinsen entfernen, Augenlider gedffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit
sauberem, flieBenden Wasser spiilen (bis Reizung nachlésst). Uberweisung in ein Krankenhaus
zur Untersuchung durch einen Facharzt.

Nach Verschlucken

Sofort Mund mit Wasser ausspllen, kein Erbrechen hervorrufen, Betroffenen ruhigstellen und
sofortige Einweisung in ein Krankenhaus veranlassen.

Symptome

Siehe Abschnitt 11.

5. MaBRnahmen zur Brandbekampfung

Geeignete Loschmittel
Wassersprihstrahl, Schaum, Kohlendioxid, Léschpulver.

Ungeeignete Loschmittel
Wasser im Vollstrahl.

Besondere Gefahrdung durch den Stoff oder das Produkt selbst, seine Verbrennungs-
produkte oder entstehende Gase:

Zum Schutz von Personen und zur Kihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspriih-
strahl einsetzen. Zufluss brennbaren Materials unterbinden. Bei Brand sind gefahrbestimmende
Rauchgase: Kohlenmonoxid (CO) moglich. Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren
anderer giftigen Stoffe nicht auszuschlieRen.

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekampfung
Ggf. umluftunabhangiger Atemschutz erforderlich. Zur Verhitung von Augen- oder Hautkontakt
Schutzkleidung tragen.

Zusatzliche Hinweise
Vergleiche Abschnitte 3, 8, und 10.

6. MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen

Von Zindquellen fernhalten. Dampfe nicht einatmen. Verschittungsbereich mechanisch entliiften
und Entstehung explosionsfahiger Konzentrationen vermeiden — siehe hierzu auch Abschnitte 7, 8
und 9.

UmweltschutzmaBnahmen / Verfahren zur Reinigung / Aufnahme

Offentlichkeit fernhalten. Nicht in Kanalisation, Gewéasser, Erdreich oder tiefliegende Bereiche
gelangen lassen. Wenn ohne Gefahr moéglich, Leckage beseitigen. Mittels explosionsgeschutzter
Pumpe/Handpumpe oder mit einem geeigneten Absorptionsmittel aufsaugen (Sand, Erde). Falls
Produkt zu z&hflussig, mit Hilfe von Schaufeln oder Eimern aufnehmen und in geeignete Behalter
der Rickgewinnung oder Entsorgung zuflihren. Falls grole Mengen an Flissigkeit in Gewasser
oder Kanalisation gelangt, oder Erdreich und Pflanzen verunreinigt hat, Feuerwehr oder Polizei
verstandigen. Verunreinigtes Wasser/Léschwasser zuriickhalten. Fachleute zu Rate ziehen bei
der Beseitigung von zurickgewonnem Material. Abfallgesetzgebung beachten.

Weitere Hinweise in Abschnitt 4 und 10.

7. Handhabung und Lagerung:

Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang:

Die Bildung entzindlicher und explosionsfahiger Ldsemittelddmpfe in der Luft und ein
Uberschreiten der MAK-Grenzwerte vermeiden. Das Material nur an Orten verwenden, bei denen
offenes Licht, Feuer und andere Ziindquellen ferngehalten werden. Das Material kann sich
elektrostatisch aufladen. Das Tragen antistatischer Kleidung inkl. Schuhwerk wird empfohlen.
Funkensicheres Werkzeug verwenden. Kontakt mit den Augen und der Haut vermeiden. Dampfe
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und Spritznebel nicht einatmen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken und rauchen. Persdnliche
Schutz- und Sicherheitsvorschriften befolgen. Siehe hierzu auch Abschnitt 8.

Hinweise zum Brand- und Expositionsschutz:
Vor Hitze und Zindquellen fernhalten. Lésemittelddmpfe sind schwerer als Luft und breiten sich
Uber den Boden aus. Dampfe bilden zusammen mit der Luft ein explosives Gemisch.

Lagerung

Anforderungen an Lagerrdumen und Behalter:

Trocken und kiihl an einem gut beliifteten Platz lagern. Vor Hitze und direkter Sonnenein-
strahlung schitzen. Nicht in die Nahe von offenen Flammen, oder Zindquellen lagern. Behalter
geschlossen halten. Béden mussen den ,Richtlinien fir die Vermeidung von Ziindgefahren infolge
elektrostatischer Aufladungen® (ZH 1 / 200) entsprechen.

Zusammenlagerungshinweise:

Nicht zusammenlagern mit Oxidationsmittel, stark sauren und alkalischen Materialien.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Trocken und kihl lagern. Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung (max. 30°C), sowie Frost
(nicht unter 5°C) schiitzen. Von Ziindquellen fernhalten.

VCl-Lagerklasse: 2B Druckgaspackungen.

8. Expositionsbegrenzung und personliche Schutzausriistungen
Bestandteile mit arbeitsbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten

CAS-Nr. Bezeichnung des Stoffes Art Wert Einheit
115-10-6 Dimethylether MAK 1000 ppm
67-63-0 Propan-2-ol MAK 200 ppm
64742-82-1 Naphtha, hydrodesulfurierte schwere MAK 100 ppm
71-36-3 Butan-1-ol MAK 100 ppm

Zusatzliche Hinweise
Die angegebenen Werte sind aus der glltigen TRGS 900/901 entnommen. Zu Dimethylether:
Schwangerschaftsgruppe D.

Personliche Schutzausriistung

Atemschutz:

Uberschreiten die Luftkonzentrationen die angegebenen Grenzwerte, so wird folgende
Ausristung empfohlen: Filter-Halbmasken zum Schutz vor inhalativer Uberexposition (z.B. Filter
Typ A).

Hautschutz:

Bei langerem Hautkontakt chemikalienbestandige Schutzhandschuhe (z.B. aus Nitril, PVC)
tragen. Bei ersten Abnutzungserscheinungen sollten diese ersetzt werden. Die Arbeitskleidung
sollte Arme, Beine und Koérper schitzen bzw. bedecken. Beschmutzte Kleidung ausziehen und
sofort waschen.

Augenschutz:
Beruhrung mit den Augen vermeiden, ggf. Schutzbrille mit Seitenschutz aufsetzten.

Allgemeine SchutzmalRnahmen und Hygienemallnahmen:

ZH 1 - Vorschriften der Berufsgenossenschaft beachten. Vor den Pausen und nach der Arbeit
Hande mit Wasser und Seife waschen. Wahrend der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen,
schnupfen. Von Nahrungsmittel und Getranken fernhalten. Tragen antistatischer Kleidung aus
Naturfaser (Baumwolle) oder hitzebestandiger Synthetikfaser empfohlen.

9. Physikalische und chemische Eigenschaften
Erscheinungsbild

Form: Aerosol
Farbe: Gebrochen Weil}
Geruch: Charakteristisch
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Sicherheitsrelevante Angaben:
Zustandsanderung Wert Einheit Methode
Flammpunkt -41 °C
Viskositat bei 25°C n.b. s*mm DIN 53211
Dichte bei 15 °C 0,74  glcm®
Untere Ex.-Grenze 1,4 Vol.-%
Obere Ex.-Grenze 32 Vol.-%
Zindtemperatur 350 °C Literaturwert
Léslichkeit in Wasser (20°C) unldslich
Fest-/ Schmelzpunkt n.b. °C
Siedepunkt/Siedebereich: n.b. °C
Losemittelgehalt n.b. Gew.-%
Schiittdichte n.a. kg/m?®
Dampfdruck bei 20 °C 3500 hPa Literaturwert
pH-Wert n.b.
Festkorpergewicht n.b. Gew.-%
Festkorpervolumen n.b. 1/100 kg
n.b. = nicht bestimmt n.a. = nicht anwendbar

Die physikalischen Angaben wurden in Analogie zum Inhaltstoff festgelegt.

10.

Stabilitat und Reaktivitat

Zu vermeidende Bedingungen:
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil (siehe
Abschnitt 7). Zu vermeiden sind Hitze und Zindquellen.

Gefahrliche Reaktionen:
Produkt reagiert unter exothermer Reaktion mit starken Oxidationsmitteln.

Gefahrliche Zersetzungsprodukte:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Verwendung. Bei hohen Temperaturen kann
Kohlendioxid, Kohlenmonoxid, Rauch, Stickoxide entstehen.

11.

Angaben zur Toxizitat

Einatmen: Dampfkonzentrationen oberhalb der MAK-Werte kann zu Gesundheitsschaden flhren,
wie z.B. Reizung der Schleimhaute und Atmungsorgane und des zentralen Nervensystems.
Anzeichen: Kopfschmerzen, Ubelkeit, Schwindel, Mldigkeit, Benommenheit.

Hautkontakt: Reizung und Rétung kénnen auftreten.
Augenkontakt: Losemittelspritzer kbnnen am Auge Reizungen und Rétungen fuhren.
Nach Verschlucken: Kann zu Kopfschmerzen oder Ubelkeit fiihren.

Chronisch: Gefahr ernster Gesundheitsschaden bei langerer Exposition durch Einatmen und
oder langerer Exposition durch Berihrung mit der Haut.

Allgemeine Bemerkung: Das Produkt ist nicht als solches gepruft, sondern nach der
konventionellen Methode (Berechnungsverfahren der GefStoffV) eingestuft.

12

Angaben zur Okologie

Biologische Abbaubarkeit: Biologisch nicht abbaubar.

Biologische Migration: Wenn diese Substanz ins Wasser gelangt verdunstet sie zum
Teil durch ihre starke Flichtigkeit sehr schnell in die Luft. Dampfe
sind schwerer als Luft.

Okotoxische Wirkungen: Schadlich fur Wasserorganismen.

Bioakkumulationspotenzial: Nicht verfligbar.

Wassergefahrdungsklasse siehe Abschnitt 15.
Die Angaben sind geschéatzt oder basieren auf Informationen &hnlicher Produkte.
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13. Hinweise zur Entsorgung #
Produkt

Empfehlung: Entsorgung unter Beachtung der 6rtlichen behordlichen Vorschriften. Nicht in die

Kanalisation gelangen lassen.

Abfallschliissel-Nr. Abfallname

150110 Verpackungen, die Rickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder
durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind.

Ungereinigte Verpackungen
Empfehlung: Restentleerte Verpackungen sind recycelfahige Wertstoffe (Griner Punkt, Abfall-
schliissel-Nr. s. u.). Teilweise entleerte Gebinde sind wie das Produkt zu entsorgen.

1501 04 Verpackungen aus Metall.

14.

Angaben zum Transport #

Landtransport nach ADR/RID-GGVS/E
Klasse: 2 Gefahrzettel: 3 / Aerosols
UN-No.- Bezeichnung des Gutes: 1950-Druckgaspackungen, Aerosols, flammable

Seeschifffahrttransport nach IMDG und GGVSee

IMDG-Code: 2 Marine pollutant: -
EMS No. 2-13
Gefahrzettel: 3 / Aerosols (Dangerous Goods in Limited Quantities of class 2)

UN-No.-Richtiger techn. Name:  1950-Druckgaspackungen, Aerosols, flammable
Lufttransport IATA

15.

Klasse: 21 Page: 122
Menge: 150 kg Verpackungshinweise: Y203
Gefahrenzettel: 3 / flammable gas (Dangerous Goods in Limited Quantities of class 2)
UN-No.-Richtiger techn. Name:  1950-Druckgaspackungen, Aerosols, flammable
Sonstige Angaben: ADR/RID-GGVS/E: Postbeférderung national zugelassen,
international nicht.
Vorschriften #
Kennzeichnung (EG): Hochentziindlich, Reizend
Kennzeichnung nach der GefStoffV, EG-Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG erfolgt.
Gefahrensymbol: F*, Xi
R-Satze: 12 Hochentziindlich.
36 Reizt die Augen.
52/53 Schadlich fur Wasserorganismen, kann in Gewassern
langerfristig schadliche Wirkungen haben.
67 Dampfe koénnen Schlafrigkeit und Benommenheit
verursachen.
S-Satze: 29/56 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen; dieses Produkt
und seinen Behalter der Problemabfallentsorgung
zufiihren.

Weitere Hinweise, P-Satze:

Behalter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen tGber 50°C schitzen. Auch
nach Gebrauch nicht gewaltsam o6ffnen oder verbrennen. Nicht gegen Flamme oder auf
glihenden Gegenstand sprihen. Von Zindquellen fernhalten — Nicht rauchen. Auller Reichweite
von Kindern aufbewahren.

Gefahrbestimmende Komponente: -
Nationale Vorschriften (D):

Storfallverordnung Ja

VbF-Klassifizierung NU

Emissionsklasse (TA-Luft) Klasse I: 0%, Klasse II: 0%, Klasse Ill: 87%
Wassergefahrdungsklasse WGK = 1 schwach wassergefahrdend (VwVwS)
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Anmerkungen:

Der Anwender wird darauf hingewiesen, dass zusétzliche erganzende Vorschriften bestehen
konnen. Samtliche anwendbaren nationalen, internationalen und ortlichen Vorschriften und
Bestimmungen sind zu beachten.

16.

Sonstige Angaben

R-Satze zu Punkt 2.:

10 Entzindlich.

11 Leichtentzindlich.

12 Hochentzindlich.

22 Gesundheitsschadlich beim Verschlucken.

36 Reizt die Augen.

37/38 Reizt die Atmungsorgane und die Haut.

41 Gefahr ernster Augenschaden.

51/53 Giftig fur Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche Wirkungen
haben.

65 Gesundheitsschadlich: kann beim Verschlucken Lungenschaden verursachen.

66 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fihren.

67 Dampfe kdnnen Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Die letzte Ausgabe wurde insgesamt verandert und vollstandig Uberarbeitet. Die nachsten
Anderungen gegenlber dieser Ausgabe werden am linken Seitenrand mit “#“ gekennzeichnet.

Datenblatt ausstellender Bereich: Labor, Frau Treiber, Telefon 09545/925-415.

Mit den vorstehenden Angaben, die dem heutigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen
entsprechen, wollen wir unser Produkt im Hinblick auf etwaige Sicherheitserfordernisse be-
schreiben, verbinden damit jedoch keine Gewahrleistung oder Zusicherung von Eigenschaften.

Druckdatum: 16.07.2003 Version: 28.06.2002 Uberarbeitet am: 28.06.2002



	Besondere Gefahrenhinweise für die Umwelt
	Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässe�
	Brand- und Explosionsschutz, allgemeine Hinweise
	Zusätzliche Hinweise
	Produkt
	Abfallschlüssel-Nr.Abfallname
	15 01 10Verpackungen, die Rückstände gefährlich�
	15 01 04Verpackungen aus Metall.
	Seeschifffahrttransport nach IMDG und GGVSee

